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-WAS SOLL AUS MIR WERDEN ? -

Diese Frage können nur Sie selbst beantworten, doch das Philippinum hilft gerne dabei, Ihnen den 

Weg  zur  Berufsfindung  zu  erleichtern.  Hierbei  soll  u.a.  die  folgende  Handreichung  für  die 

Oberstufe helfen.

Was können Sie tun?

1. Den Profi fragen

Herr Hoffmann ist „unser Mann“ bei der Bundesagentur für Arbeit. Der große Vorteil ist, dass Herr 

Hoffmann  regelmäßig  an  unserer  Schule  eine  Sprechstunde  abhält.  Die  entsprechenden  Zeiten 

hängen aus und sind auf der Homepage abrufbar.

Wer Interesse hat, trägt sich in die entsprechende Liste am Eingang des Schülerzentrums ein.

Außerdem stellt Herr Hoffmann sich und seine Arbeit direkt in E-1 den Schülern innerhalb einer 

Tutordoppelstunde vor.

Was soll aus mir
werden?

Kontaktdaten: 

Erich Hoffmann

Berufsberater für akademische Berufe

Agentur für Arbeit Marburg

Tel. 06421 - 605 153 / -158

Email: 

Marburg.Berufsberatung@Arbeitsagentur.de 
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2. Die Berufsbörse aktiv nutzen

Spätestens  alle  zwei  Jahre  bietet  das  Gymnasium  Philippinum  eine 

Berufsbörse für Q1-4 an. Über 30 Anbieter aus den unterschiedlichsten 

Branchen  stellen  ihr  Metier  vor  und  sprechen  über  ihre  persönliche 

Berufsfindung sowie den beruflichen Alltag. Außerdem werden Vorträge 

zur Studienwahl und beruflichen Ausbildung offeriert. 

 3.   An einem Bewerbungstraining teilnehmen

Für die Q-Phase wird jährlich ein kostenloses Bewerbungstraining angeboten. Es informiert u. a. 

darüber,  wie  ein  Bewerbungsschreiben  auszusehen  hat  oder  welches  Verhalten  beim 

Bewerbungsgespräch  angemessen  ist.  Außerdem  wird  über  Einstellungstests  und  Assessment-

Center aufgeklärt. 

4. Den studienfeldbezogenen Beratungstest absolvieren

In  Zusammenarbeit  mit  der  Arbeitsagentur  wird  in  Q-2  die  Möglichkeit  geboten,  kostenlos 

überprüfen  zu  lassen,  ob  der  Studienwunsch  der  Schülerinnen  und  Schüler  tatsächlich   ihrer 

Eignung entspricht.  Die Veranstaltung, die  in unserer Schule stattfindet, wird  über die Lehrer für 

Politik und Wirtschaft in den jeweiligen Kursen  bekanntgegeben. Hinweise finden sich auch auf 

der Homepage.  

5. Die Verbindung zu den Universitäten nutzen

a) Schülerinnen und Schüler, die ein besonderes Interesse für ein bestimmtes Fach haben und deren 

schulischen  Leistungen  zusätzliche  Aktivitäten  zulassen,  können  ein 

sogenanntes Schülerstudium absolvieren. Hierbei besuchen sie in Absprache 

mit der Universität Marburg ausgewählte Veranstaltungen und können erste 

Scheine erwerben, die für ein späteres Studium anerkannt werden. Bei den 

Veranstaltungen handelt es sich um Vorlesungen und Übungen, die auch von 

regulär eingeschriebenen Studentinnen und Studenten belegt werden müssen. 

Auf  diese  Weise  gewinnt  die  Schülerin  /  der  Schüler  einen  ersten,  intensiven  Einblick  in  die 

Anforderungen eines universitären Studiums. 

Interessiert? Ansprechpartnerin in der Schule ist Frau Angelika Voss. 

b)  Die  Universitäten  haben  jährlich  einen  Tag  der  offenen  Tür  für  Schüler.  Die 

Hochschulinformationstage der Universität Marburg (respektive der Universität Gießen, falls beide 
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auf die gleichen Tage fallen) sind für alle Schüler der  Q-1-Phase verpflichtend und eine ideale 

Möglichkeit  mehr über  bestimmte Studiengänge zu erfahren.  Auch andere Universitäten öffnen 

natürlich ihre Türen und  falls Interesse besteht, können Schüler diese besuchen, wenn sie sich von 

ihrem Tutor befreien lassen und keine Klausuren an diesem Tag zu schreiben haben. Entsprechende 

Aushänge  am Berufsinformationsbrett sind zu beachten (s. u.).

6.  Den berufs- und studienkundlichen Informationstag besuchen

Im  Herbst  findet  regelmäßig  der  berufs-  und  studienkundliche 

Informationstag der Arbeitsagentur  statt. An diesem Tag werden die 

Schülerinnen und Schüler der Q-1 durch verschiedene Vorträge über 

bestimmte  Ausbildungsberufe  und  über  die   Möglichkeiten  zum 

Studium informiert.

7.  In der Schülerbibliothek stöbern

Die  Schülerbibliothek bietet eine gute Anlaufstelle, um sich erst einmal alleine, in aller Ruhe und in 

vertrauter Umgebung mit den verschiedenen Angeboten zur Berufsorientierung 

auseinanderzusetzen.  Es  finden  sich  in  der  entsprechenden  Abteilung 

allgemeine Ratgeber sowie Bücher zu ganz speziellen Ausbildungsberufen und 

Studiengängen. 

Auch  wer eine Möglichkeit sucht, sich auf ein Vorstellungsgespräch oder einen 

Einstellungstest vorzubereiten, wird fündig und kann Übungen durcharbeiten.

 

8.  Alle 14 Tage auf das Berufsinformationsbrett schauen

Das Berufsinformationsbrett  finden Sie gegenüber  dem Hausmeisterbüro.  Es wird mehrmals im 

Schuljahr  aktualisiert  und  weist  auf  interessante  Ausbildungs-  und  Studienplätze, 

Informationsveranstaltungen und Weiterbildungsangebote sowie nützliche Adressen hin. Man kann 

dort immer wieder etwas Neues finden und sich inspirieren lassen. Wussten Sie zum Beispiel, dass 

es in Marburg eine Gruppe von Studenten gibt, die Schüler aus „Arbeiterfamilien“ dabei unterstützt, 

den Schritt ins Studium zu  wagen?
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9. Die  Veranstaltung zur Studienfinanzierung besuchen

Einmal  im  Jahr  findet  für  die  Schülerinnen  und  Schüler  der  Q-1  sowie  deren  Eltern  ein 

Informationsabend zur Studienfinanzierung statt (erstmalig im  Schuljahr 2011/2012).

10.  Die Homepage nutzen

Auf  der  Homepage  des  Gymnasium  Philippinum  (www.philippinum.de)  finden   Sie  unter 

„Studium&Beruf“ eine Fülle von Informationen  wie z. B. weiterführende Links  zum Thema. Ein 

Blick darauf lohnt sich immer wieder.

11. Abiturientenberatungstermin

Für alle, die selbst nach dem schriftlichen Abitur noch nicht wissen, was Sie werden sollen, gibt es 

noch einen „Last-Minute-Termin“ der Bundesagentur für Arbeit in unserem Hause. Bitte beachten 

Sie hierfür unseren Terminkalender.

Noch  Fragen  oder  Anregungen? Dann  wenden  Sie  sich  in  der  Schule  direkt  an  mich: 

maier@philippinum.de

http://www.philippinum.de/

